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Auf ein Wort

Endlich Schöningen, aber Wiederholung nur noch sportlich
Im Vorstand wissen es alle und
manche im näheren Umfeld des
SV Atlas ebenfalls. Seit dem Auf-
stieg des FSV Schöningen malträ-
tiere ich jede und jeden mit der
Schönheit der Sportanlage des
FSV. Kurzerhand habe ich immer
mit einem Augenzwingern den
Club zu meiner Leidenschaft er-
klärt. In der WhatsApp-Gruppe
des Vorstandes unseres SVA habe
ich diverse Fotos eingestellt und
den kolossalen, in die Sachsen-An-
haltinische Tiefebene angelegten
Ausblick, leicht überbetont.
Vielleicht haben unsere ehemali-
gen Spieler Touray, Sari und Mans-
aray davon Kenntnis erhalten und
den Rucksack gepackt, um dort
ihre Zelte aufzuschlagen. Ob ich
damit Fuhrken und Ehlers die Ka-
derplanung zusätzlich belastet
hatte? Ich denke nicht wirklich,
weil unser Kader die Abgänge er-
staunlich gut verkraftet hat und
wir eher variantenreicher daher-
kommen. Mein Vorstandskollege
Conrad schwärmte dann auch
noch von der hervorragenden Sta-
dionwurst und erwähnte auch
noch die Pommes. Beides gehört
zur fußballkulturellen Beständig-

keit auch nach der Zeitenwende.
Beim letzten Auswärtsspiel in
Schöningen konnte ich leider nicht
dabei sein.
Aber am letzten Samstag dann
endlich, die Reise zu „meinem
Lieblingsclub und Lieblingssta-
dion“ nach Schöningen. Kurzer-
hand stiegen Abidin und Arne in
einen Marco Polo ein und erfri-
schende Getränke wurden in der
Kühlbox verstaut. SVA-Fanschal
vorne auf das Armaturenbrett dra-
piert und aus den Boxen ballerte
u.a, der neue Smash Hit aus Del-
menhorst, „Heimat, Fußball und
Linoleum“ von G-Man & The Arti-
fical Happiness. Eine Textpassage
lautet trefflich „und samstags zum
SVAAAAAA“.
223 km später dann der Aufschlag
in meinem Wembley. Ein zugege-
ben sehr harter Aufschlag, weil
relativ unvorbereitet stand ich auf
einer Sportanlage, die vielleicht
noch nie, mindestens meine Ideale
bedienen konnte. Auch die kulina-
rischen Highlights vom Vorstands-
kollegen Conrad angepriesen, wa-
ren keinesfalls ausfindig zu ma-
chen. Aber der schöne Blick nach
Sachsen-Anhalt stellte sich ein,

wobei das naheliegende Kraft-
werk bisher nicht in meiner Wahr-
nehmung stattfand. Oberliga viel-
leicht, aber Regionalliga könnte da
bei den uns bekannten Maßstä-
ben niemals stattfinden. Im Ergeb-
nis ein 0:0 bei kalten 4 Grad Cel-
sius.
Wichtig an der Stelle ist mir aus-
drücklich zu betonen, dass ich auf
gar keinen Fall den Verein, Ver-
einsmitglieder, die Mannschaft
oder sonstige Personen abwerten
möchte oder gar die Stadt Schö-
ningen in irgendeiner Form abqua-
lifiziere. Ganz im Gegenteil, sport-
lich spielt der FSV eine tolle Saison,
die Menschen vor Ort waren alle
gastfreundlich und auch die kleine
Stadt Schöningen ist nicht nur
schön gelegen, sondern besitzt
z.B. tolle Gebäude.
Nun aber zum SV Arminia Hanno-
ver, einer wahrlichen Legende im
niedersächsischen Fußball. In mei-
ner aktiven Zeit durfte ich auch
das eine oder andere Mal gegen
den anderen SVA ran. Nach dem
in der letzten Saison beinahe der
Klassenerhalt in die Binsen gegan-
gen wäre, spielt die Arminia aus
der Landeshauptstadt eine sehr

ansprechende Saison. Der Ligaver-
bleib dürfte sicher realisiert wer-
den und selbst eine Platzierung im
oberen Tabellendrittel ist realis-
tisch. Im Hinspiel erkämpften wir
uns einen Punkt beim 1:1, heute
wollen wir mit Sicherheit einen
Dreier einfahren. Zu Hause ist die
Arminia richtig stark, aber aus-
wärts immer gefährlich. Zeugnis
sind z.B. das 2:0 beim SC Spel-
le-Venhaus, ein 0:0 beim FSV
Schöningen oder zuletzt das 2:1
beim SV Wilhelmshaven. Deshalb
Obacht und die lediglich 25 Ge-
gentreffer weisen eine weitere
Stärke des Teams aus. Wird nicht
einfach und an der Stelle ein herz-
liches Willkommen an alle vom SV
Arminia Hannover in der Stadt
bestehend aus „Heimat, Fußball
und Linoleum“ plus weiterer High-
lights.
Laut Wetterbericht soll es warm
und trocken werden, somit kön-
nen wir am Projekt 1.000 weiter-
arbeiten. Wir sind alle anwesend
und freuen uns auf Euch.

Mit blaugelben Grüßen
Stefan
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Aufstellung

SV ATLASSV ATLAS Key RiebauCheftrainer

Henrik LarsenTrainer

Damian Schobert1 Dominik Auras24 Luca Kemna26

Josip Tomic10Dinand Gijsen8Daniel Hefele6

Marcel Marquardt14 Tom Trebin27Joel Schallschmidt25

Sinan Brüning29Leonit Basha23

Tobias Fagerström9 Lamine Diop16

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7

Philipp Eggersglüß21 Michael Yeboah22 Marlo Siech30

Milan Szybora13

Ibrahim Temin5Dylan Burke3Linus Urban2

18 Tom Berling 19 Timon Widiker

Dominik Grimpe1 Kai Bäte22 Finn Schönberner28 Pascal GeertsX

Marc-Benjamin Klusmann14

Yannick Bahls21

Daniel Egbudthuo3

Vladyslav Pronko15

Hwi-tae Kim24

Dylan Kuete18

Gabrijel Granic25

Moritz Alten4 Yannick Kranz5 Niclas Langhans6

David Lucic10 Luis Prior Bautista11 Fahad Barakzale13 Tim SillerX

Aleksejs Petrovs20 Markus Schulz23 Onur Capin29

Filip Pavlovic7 Xelat Atalan9 Kamil Jermakowicz16

Simon Toprakli29 Max Kummer33 Robin DreesenX

Pino Ballerstedt17 Kriseld Doko19 David Sitzer27

SV ARMINIA HANNOVERSV ARMINIA HANNOVER
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – Arminia Hannover

Anzeige

Zum vierzehnten Heimspiel un-
seres SV Atlas in der Oberliga
Niedersachsen begrüßen wir
heute im schönen Delmenhors-
ter Stadion den Sportverein Ar-
minia Hannover. Die Arminen
tragen ihre Heimspiele im
schönsten Stadion der Liga aus.
Das Rudolf-Kalweit-Stadion der
Armina liegt 140 Auto-km
südöstlich von unserem Stadion
entfernt. In dem Stadion waren
schon 20000 Zuschauer. Heute
hat es noch eine Kapazität von
16000 Plätzen. Die Arminia, die
in Hannover die Blauen genannt
werden, haben eigentlich die
Vereinsfarben Grün-Weiß-
Grün. Die 1910 gegründete Ar-
minia ist der Verein mit der
größten Tradition der Liga. Sie
war von 1947 – 1957 sowie in
der Saison 1962/63 sogar erst-
klassig und spielte in der Ober-
liga Nord in einer Klasse mit
Werder und dem HSV. Nach

Einführung der Bundesliga ging
es in die Regionalliga Nord, die
damals die zweithöchste Liga
war. Dort wurde der SVA aus
Hannover 1967 und 1968 Meis-
ter und scheiterte in der Auf-
stiegsrunde zur Bundesliga an
Borussia Neunkirchen bzw Ki-
ckers Offenbach. Aus der Regi-
onalliga stieg Arminia nie ab,
aber trotzdem wurde man 1974
drittklassig, da sich die Arminia
nicht für die neugeschaffene 2.
Bundesliga qualifizieren konnte.
In die stieg die Arminia dann
aber 1976 auf. Vier Jahre später
ging es dann wieder in die Dritt-
klassigkeit. Mit abgestiegen ist
damals die Delmenhorster Fuß-
balllegende „Bubi“ Bentrup, der
in der Saison 79/80 24 x für die
Arminia auflief. 1982 erreichte
Arminia noch mal die Aufstiegs-
runde zur 2.Bundesliga. Dort
scheiterten sie an BV Lüttring-
hausen und TuS Schloß Neu-

haus. Heute heißen die Clubs
übrigens FC Remscheid und SC
Paderborn. Die ganz große Zeit
der Arminia ist seitdem leider
vorbei und man pendelt seit-
dem zwischen 3. und 6. Liga.
2014 stiegen die Blauen wieder
in die Oberliga Niedersachsen
auf. Seitdem erreichte die Armi-
nia die Plätze 11, 10, 11, 7, 6,11,
8, 9, 11 und 14. Atlas und die
Arminia trafen sich in Regional-,
Ober- und Verbandsliga insge-
samt bereits 29 mal. Nur gegen
BW Lohne spielte wir häufiger
um Punkte, nämlich 32x. Mit 11
– 9 – 9 ist die Bilanz gegen Ar-
minia knapp positiv für uns.
Kurioserweise holten wir in
Hannover mehr Punkte als zu
Hause. Die Heimbilanz lautet 5
– 4 – 5. Und unsere Bilanz in
Bischofshol lautet 6 – 5 – 4. Das
Hinspiel in dieser Saison endete
1:1. Nach zwei spektakulären
Rettungen jeweils am letzten

Spieltag, spielt die Arminia in
diesem Spieljahr eine bessere
Saison. Zurzeit steht die Blauen
auf dem 10. Platz mit einer po-
sitiven Bilanz mit 9 Siegen, 6
Unentschieden und 8 Niederla-
gen. Trainiert werden die Armi-
nen seit dem 24.1.24 von den
59-jährigen Dänen Henrik Lar-
sen. Er spielte einst für Holstein
Kiel, VfB Lübeck, Deportivo Xe-
rez, Silkeborg IF, Aalborg BK,
Aarhus GF und Ikast FS. Als
Trainer arbeitete der UEFA-A-Li-
zenz-Inhaber bei AC Horsens,
Blokhus FC, Silkeborg IF und
beim färöischen Erstligisten AB
Argir. Die bisherigen 30 Armi-
nia-Tore erzielten David Lucic 6,
Kamil Jermakowicz 5, Chinoso
Anoliefotu 4, Pino Ballenstedt 3,
Luis Prior Bautista, Yannick
Kranz, David Sitzer und Xelat
Atalan je 2, Niclas Langhans,
Max Kummer, Vladyslav Pronko
und Oleh Tkachenko je 1.

SPIELBANK BREMEN SCHLACHTE 26 28195 BREMEN
ZUTRITT AB 21 JAHREN – BITTE HALTEN SIE IHREN AUSWEIS BEREIT! GLÜCKSSPIEL KANN SÜCHTIG MACHEN.

HILFE ERHALTEN SIE VON DER BZGA UNTER 0800/1372700 (MO.-DO. 10.00-22.00 UHR, FR.-SO. 10.00-18.00 UHR) ODER UNTER WWW.CHECK-DEIN-SPIEL.DE



MEHR INFORMATIONEN UNTER
SPIELBANK-BREMEN.DE

FÜR ALLE
EIN GEWINN!

SPIELSTARKE PARTNER
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Moin Lamine, schön, dass Du
endlich bei uns bist. Es hat
drei Anläufe gebraucht, wie
kam es zu dieser Vielzahl an
Versuchen, bis es geklappt
hat?
Ich freue mich auch, nun beim
SVA zu sein. Wie sagt man so
schön? Aller guten Dinge sind
3! Beim ersten Mal war Atlas
etwas zu spät, da hatte ich Ro-
tenburg schon meine Zusage
gegeben. Beim zweiten Mal
war die Offensivabteilung von
Atlas gut besetzt, sodass es dort
keinen Handlungsbedarf sei-
tens Atlas gab. Nun hat es ge-
klappt, ich denke, dass es ein
guter Zeitpunkt für den Wech-
sel war.

Wir sind uns mit dem Verein
schon des Öfteren über den
Weg gelaufen. Du hast mit
dem Bremer SV, SVG Göttin-
gen und dem Rotenburger SV
gegen uns gespielt. Welches
Treffen war für dich am
schönsten?
Ich denke, für mich persönlich
war es das Hinspiel mit dem
Rotenburger SV in der Saison
23/24, weil wir das Spiel ge-
wonnen haben und ich zusätz-

lich noch getroffen habe. Ich
glaube, in allen anderen Partien,
bis auf eine Begegnung mit
dem Bremer SV, ging Atlas als
Sieger vom Platz. Umso schöner
ist es natürlich, nun auf der an-
deren Seite zu stehen und hof-
fentlich viele Siege einzufahren.

Aus deinen Erinnerungen
würdest Du vermutlich das
2:9 mit der SVG Göttingen in
Delmenhorst streichen oder
gehört sowas auch einfach
dazu?
Das ist absolut korrekt. Leider
erinnere ich mich an das 2-9
noch sehr gut. Abgesehen von
dem 12-0 im DFB Pokal gegen
Bayern München ist das meine
höchste Pflichtspielniederlage
gewesen. Wir waren zu dem
Zeitpunkt mit SVG leider nicht
wettbewerbsfähig und sind am
Ende der Saison abgestiegen.
Aber so ist Fußball und gehört
sicherlich auch dazu. Trotzdem
bevorzuge ich es, als Sieger vom
Platz zu gehen.

Du hast lange mit Mats Kai-
ser zusammen gespielt. Wie
ärgerlich ist es, dass ihr euch
nur so knapp verpasst habt?

Mats Kaiser, eine absolute Le-
gende! Ich bin wirklich sehr,
sehr traurig, dass wir uns ver-
passt haben. Ich habe mich
nicht nur auf dem Platz, son-
dern auch abseits des Platzes
mit ihm super gut verstanden.
Ich bin vor knapp fünf Jahren
nach Bremen gezogen und er
war einer meiner ersten und
engsten Bezugspersonen. Ich
weiß noch, im ersten Training
von uns beiden beim BSV ist uns
aufgefallen, dass wir die selben
Schuhe haben. Daraus ist dann
eine Freundschaft entstanden.
Ich hoffe ja immer noch, dass
wenn er wieder zurück nach
Deutschland kommt, wir noch
einmal zusammen spielen!

Gibt es Unterschiede zwi-
schen dem SV Atlas und dei-
nen bisherigen Vereinen?
Ich muss sagen, dass die Ab-
läufe hinter den Kulissen deut-
lich professioneller ablaufen als
in den Vereinen, bei denen ich
bisher gespielt habe. Das Team
hinter dem Team macht wirklich
einen außerordentlich guten
Job. Sei es Betreuer, Teamma-
nager, die Social Media Abtei-
lung oder unsere Physiothera-

peutin. Ich würde da einmal
Benno Senior hervorheben, der
wirklich bei jedem Training und
bei jedem Spiel vor Ort ist. Und
nicht nur das, er ist auch gefühlt
immer vor den Spielern anwe-
send und geht als Letzter. Die-
ser Einsatz und der der ande-
ren, sorgen dafür, dass wir
Spieler uns nur aufs Fußball-
spielen konzentrieren können
und das ist einfach eine schöne
Sache.

Aufgrund von Spielausfällen
und Krankheit standest Du
zweimal für Atlas in der
Oberliga auf dem Platz. Beim
Einstand hast Du gegen Ein-
tracht Braunschweig U23 di-
rekt getroffen, wie sehr freut
dich der Treffer?
Das hat mich wirklich sehr ge-
freut. In erster Linie natürlich,
dass ich dem Team geholfen
habe, die 3 Punkte zu Hause zu
behalten. Aber natürlich freut
mich das auch persönlich sehr,
weil es unter anderem meine
gute Vorbereitung bestätigt
hat. Als Stürmer wird man an
Toren gemessen und ich bin
froh, dass mir das erste Tor di-
rekt bei meinem Pflichtspielde-
büt gelungen ist. Ich hoffe, dass
noch viele dazukommen wer-
den und der Torjingle noch
ganz häufig gespielt wird.

Interview mit Lamine Diop

Lamine in Schöningen mit gutem Spiel und Pech im Abschluss. Bild: A. Klattenhoff

Lamine Diop
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POS SPIELERNAME SIEGE PUNKTE
1. Kiki 2,33 251
2. K-D-Meyer 1,50 243
3. TimoS 1,00 239
4. MarLu 1,00 239
5. Platzverweis 0,50 238
6. Weserhorster 232
6. Atlasdeern 0,33 231
8. Stefan 229
9. Doerri 226
10. 0815 1,00 224

Stand nach 24 Spieltagen

Lamine mit der 18 bei seinem Einsatz in der U20-National-
mannschaft von Mali. Bild: Diop

In Schöningen gab es einen
Punkt. Wie hast du das Un-
entschieden gesehen?
Ein Punkt ist ein Punkt, den neh-
men wir gerne mit. Wer weiß,
was er am Ende noch wert ist.
Trotzdem würde ich sagen, dass
wir den Sieg mehr verdient ge-
habt hätten. Da muss ich auch
ein bisschen Selbstkritik üben,
weil ich eine aussichtsreiche
Chance hatte, die ich leider
nicht verwertet habe. Aber wir
machen weiter, weil wir noch
Ziele haben, die wir erreichen
wollen. Das Spiel zeigt auch,
dass wir uns vor niemandem in
der Liga verstecken brauchen.
Wir sind momentan in einer
bestechenden Form!

Gegen den SV Arminia Han-
nover fehlst Du, warum?
Leider bin ich aus beruflichen
Gründen verhindert. Ich bin
Lehrer an einer Schule in Bre-
men Nord und ich bin mit einem
Oberstufenkurs auf Klassen-
fahrt. Wir sind Samstag nach
dem Spiel gegen Schöningen
Abends nach Österreich gefah-
ren und kommen leider erst
Sonntag früh wieder an. Trotz-
dem werde ich das Spiel im Bus
im Stream verfolgen und hoffe
natürlich auf 3 Punkte für Atlas.

Neben deinem Job und Atlas
bist Du noch in der Baller Le-
ague dabei. Magst Du unse-
ren Lesern erzählen, was das
ist?
Die Baller League ist eine deut-
sche Hallenfußball-Liga, die
2024 von Lukas Podolski und
Mats Hummels gegründet
wurde. In einem innovativen
6-gegen-6-Format treten
Teams auf einem Kleinfeld aus
Kunstrasen gegeneinander an,
wobei jedes Spiel 2 × 15 Minu-
ten dauert. Die Spiele werden
jeden Montag auf der Strea-
mingplattform Twitch und das
Topspiel bei Pro7 Maxx übertra-
gen. Besonders spannend sind

die letzten drei Minuten jeder
Halbzeit, in denen per Glücks-
rad bestimmte Regeländerun-
gen, sogenannte "Gamechan-
ger" eingeführt werden, um
das Spiel dynamischer zu gestal-
ten. Eine weitere Besonderheit
der Baller League ist die Beteili-
gung prominenter Persönlich-
keiten als Teammanager, darun-
ter Fußballstars, Künstler und
bekannte Streamer. So sind bei-
spielsweise Lukas Podolski, Na-
der Jindaoui und Kevin-Prince
Boateng als Manager aktiv. Für
das Team von KPB (Käfigtiger)
habe ich letzte Saison noch ge-
spielt. Zur neuen Saison bin ich
zum Team Calcio Berlin ge-
wechselt. Also wer Montag-
abend den Fußball vermisst,
kann gerne einschalten und
anfeuern.

Du hast für Mali in der Natio-
nalmannschaft U20 gespielt.
Wie waren Deine Erfahrun-
gen?
Es war eine super tolle und
spannende Erfahrung. Ich weiß
noch, als wäre es gestern gewe-
sen, wie mein Handy geklingelt
hat und plötzlich der National-
trainer der U20 Nationalmann-
schaft am Telefon war. Dann
ging alles sehr schnell. Ich
musste noch am selben Tag
nach Berlin zur Malischen Bot-
schaft, um mein Visum zu be-
kommen und wieder einen Tag
später saß ich im Flieger nach
Bamako (Hauptstadt von Mali).
Es hat super viel Spaß gemacht
und war ein einmaliges Erlebnis.
Die Qualität war sehr hoch, Mali
ist in dem Jahr 3. bei der U20
WM in Neuseeland geworden.
Unteranderem waren damals
zwei aktuelle Bundesliga Profis
dabei. Haidara von Leipzig und
Samassekou von Hoffenheim.

Dein Tipp gegen die Arminia?
Mein Tipp ist ein 3-0 für Atlas.
Torschützen Marcel, Ibo und
Stepu.
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26. Spieltag
15.03.2025 14:00 Uhr SV Meppen II – Lupo Martini Wolfsburg 2:1

15.03.2025 14:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas 0:0

15.03.2025 15:00 Uhr SSV Vorsfelde – SC Spelle-Venhaus 1:0

16.03.2025 15:00 Uhr FC Verden 04 – HSC Hannover 2:4

16.03.2025 15:00 Uhr Arminia Hannover – Eintr. Braunschweig U23 0:2

16.03.2025 15:00 Uhr VfL Oldenburg – SV Wilhelmshaven 0:1

16.03.2025 15:00 Uhr TuS Bersenbrück – VfV Hildesheim 2:1

16.03.2025 15:00 Uhr 1. FC Egestorf/Langreder – Eintracht Celle 1:1

16.03.2025 15:00 Uhr Heeslinger SC – BSV Rehden 0:1

27. Spieltag
21.03.2025 19:00 Uhr SV Wilhelmshaven – TuS Bersenbrück

22.03.2025 14:00 Uhr BSV Rehden – FSV Schöningen

22.03.2025 14:00 Uhr Eintr. Braunschweig U23 – VfL Oldenburg

22.03.2025 15:00 Uhr SV Atlas – Arminia Hannover

22.03.2025 15:00 Uhr Lupo Martini Wolfsburg – FC Verden 04

22.03.2025 15:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Meppen II

22.03.2025 17:00 Uhr SC Spelle-Venhaus – 1. FC Egestorf/Langreder

23.03.2025 15:00 Uhr HSC Hannover – SSV Vorsfelde

23.03.2025 15:00 Uhr Eintracht Celle – Heeslinger SC

Spielplan SV Atlas – Rückrunde
16.11.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – SV Atlas 1:0

23.11.2024 14:00 Uhr SV Atlas – MTV Eintracht Celle 3:1

29.11.2024 20:00 Uhr SC Spelle-Venhaus – SV Atlas 0:2

07.12.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SSV Vorsfelde 1:0

22.02.2025 16:00 Uhr SV Atlas – Eintr. Braunschweig U23 3:0

08.03.2025 16:00 Uhr SV Atlas – Heeslinger SC 2:0

15.03.2025 14:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas 0:0

22.03.2025 16:00 Uhr SV Atlas – Arminia Hannover -:-

30.03.2025 15:00 Uhr VfL Oldenburg – SV Atlas -:-

02.04.2025 18:30 Uhr Germ. Egestorf-Langreder – SV Atlas -:-

06.04.2025 16:00 Uhr SV Atlas – TuS Bersenbrück -:-

13.04.2025 14:00 Uhr SV Meppen II – SV Atlas -:-

17.04.2025 18:30 Uhr HSC Hannover – SV Atlas -:-

26.04.2025 14:00 Uhr SV Atlas – FC Verden 04 -:-

04.05.2025 15:00 Uhr Lupo-Martini Wolfsburg – SV Atlas -:-

10.05.2025 16:00 Uhr SV Atlas – VfV Hildesheim -:-

08.05.2025 15:00 Uhr SV Wilhelmshaven – SV Atlas -:-

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.

1. HSC-Hannover 24 12 6 6 52:39 13 42

2. FSV Schöningen 22 11 8 3 39:28 11 41

3. SC Spelle-Venhaus 24 12 3 9 43:32 11 39

4. TuS Bersenbrück 25 11 6 8 45:51 -6 39

5. Atlas Delmenhorst 24 11 5 8 36:25 11 38

6. Heeslinger SC 23 11 2 10 47:39 8 35

7. Schwarz-Weiß Rehden 22 9 8 5 34:28 6 35

8. SV Meppen II 25 10 5 10 36:44 -8 35

9. VfV Hildesheim 21 10 4 7 39:27 12 34

10. Arminia Hannover 23 9 6 8 30:25 5 33

11. MTV Eintracht Celle 24 9 4 11 35:42 -7 31

12. Eintracht Braunschweig II 24 8 6 10 37:42 -5 30

13. SV Wilhelmshaven 22 7 7 8 32:35 -3 28

14. Germania Egestorf/Langreder 23 7 6 10 23:31 -8 27

15. FC Verden 04 25 5 10 10 43:52 -9 25

16. U.S.I. Lupo-Martini 24 6 5 13 39:49 -10 23

17. VfL Oldenburg 22 4 10 8 22:29 -7 22

18. SSV Vorsfelde 23 4 7 12 25:39 -14 19
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Kevin Klingenberg

Sicherheitsbeauftragter Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Thomas Luthardt (Herren),
Bartosch Kobiella (Jugend),
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter Kupka,
Thomas Meyer

Instagram/TikTok Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner,
Klaus-Dieter Koch

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Jugendarbeit Tim Scholz,
Sven Oestmann

SV Atlas Club & more Gaby Steen

Poststelle Christa Kühne

Hintere Reihe von links nach rechts: Betreuer Nils Urbainski, Dominik Entelmann, Sinan Brüning, Michael Yebaoh, Leonit Basha, Tom Trebin, Justin
Dähnenkamp, Daniel Hefele, Marcel Marquardt, Nicolas Fenski, Ibrahim Temin, Scout Dirk Dohrmann. Mittlere Reihe: Sportvorstand Bastian Fuhrken,
Individual-Trainer Christoph Bisewski, Athletiktrainer Daniel Schnackenberg, Betreuer Olaf Schikorra, Julian Quistorff, Joel Schallschmidt, Steffen
Rohwedder, Marlo Siech, Raoul Cissé, Torwarttrainer Eike Bansen, Trainer Dominik Schmidt, Co-Trainer Florain Urbainski, Sportlicher Leiter Stephan
Ehlers. Vorne: Physiotherapeutin Yvonne Jakob-Engelbart, Philipp Eggersglüß, Josip Tomic, Dominick Auras, Damian Schobert, Luca Kemna, Milan
Szybora, Mohammed Sultani, Teammanager Benno Urbainski. Es fehlen: Mats Kaiser, Tobias Fagerström, Linus Urban, Timon Widiker, Dylan Burke.

Die nächsten Auswärtsspiele
SV Meppen II – SV Atlas Delmenhorst
Sonntag, 13.04.2025 /// 14:00 Uhr

Adresse: Hänsch-Arena,
Lathener Str. 15a, 49716 Meppen

VfL Oldenburg – SV Atlas Delmenhorst
Sonntag, 30.03.2025 /// 15:00 Uhr

Adresse: Hans-Prull-Stadion,
Alexanderstr. 98, 26121 Oldenburg



2024 | 2025

FLORIAN WELLMANN

FLORIAN WELLMANN

Ihr Fahrzeugteile-Händler
Delmenhorster

Autoteilevertrieb GmbH

Oldenburger Straße 146 | 27753 Delmenhorst

Abidin Keskin

oldenburger straße 40
27753 delmenhorst
04221 / 80 15 80
https://pc-shop-del.de

Kiossskkk ammm SSStaaadiooon
Düsteeernorrrtttstrrraaaße 57
2227777775555 Delmenhorst

AndreaaaLisssseeerrr
Steuerbbberaterin

oldenburger straße 40

27753 delmenhorst

04221 / 80 15 80

https://pc-shop-del.deee
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Rubrik Xxx
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Spielerpaten der 1. Herren

10

Josip Tomić

9

Tobias Fagerström

Tiefuhr

12

Dominick Auras

7

Justin Dähnenkamp

8

Dinand Gijsen

1

Damian Schobert

30

Marlo Siech

25

Joel Schallschmidt

26

Luca Kemna

19

Timon Widiker

29

Sinan Brüning

23

Leonit Basha

16

Lamine Diop

28

Steffen Rohwedder

22

Michael Yeboah

14

Marcel Marquardt

27

Tom Trebin

21

Philipp Eggersglüß

13

Milan Szybora

6

Daniel Hefele

5

Ibrahim Temin

3

Dylan Burke

2

Linus Urban

Bastian Fuhrken
Sportvorstand

Stephan Ehlers
Sportlicher Leiter

18

Tom Berling

RECHTSANWALT
AXEL HEINKEN
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Rubrik XxxSV Atlas Oberliga Saison 2024/2025

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Florian Urbainski
Co-Trainer

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Key Riebau
Cheftrainer

Dirk Dohrmann
Scouting/Spielbeobachtung

Christoph Bisewski
Individual-Trainer

Benjamin Rabe
Analyst

Eike Bansen
Co-Trainer

Nils Urbainski
Betreuer

Daniel Schnakenberg
Athletiktrainer

Olaf Schikorra
Betreuer

Benno Urbainski
Manager

Statistik 1. Herren Oberliga SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler Sp. Min. Anf Voll Ein Aus Tore 11m geh ET G GR R
1 Ibrahim Temin 23 2070 23 23 - - 2 -/- - - 6 - -
2 Joel Schallschmidt 22 1772 21 13 1 8 - -/- - - 8 - -
3 Josip Tomic 24 1655 20 8 4 12 - -/- - - 4 - -
4 Marlo Siech 21 1689 19 15 2 3 2 -/- - 1 6 1 -
5 Steffen Rohwedder 21 1549 19 9 2 10 10 3/4 - - 5 - -
6 Raoul Cissé 18 1243 13 11 5 2 1 -/- - - 3 - -
7 Dylan Burke 18 1399 16 13 2 3 1 -/- - - 2 - -
8 Linus Urban 21 1374 14 9 7 5 - -/- - - - - -
9 Damian Schobert 16 1369 16 15 - - - -/- - - 2 - 1

10 Tobias Fagerström 19 1284 15 5 4 10 3 -/- - - 2 - -
11 Marcel Marquardt 22 1132 14 2 8 12 3 -/- - - 1 - -
12 Nicolas Fenski 18 851 9 4 9 5 - -/- - - 1 - -
13 Tom Trebin 19 912 9 3 10 6 2 1/1 - - 3 - -
14 Sinan Brüning 19 811 6 - 13 6 5 -/- - - - - -
15 Justin Dähnenkamp 21 796 7 - 14 6 5 -/- - - 2 - 1
16 Mats Kaiser 11 664 9 1 2 8 - -/- - - 1 - -
17 Daniel Hefele 18 646 8 1 10 7 - -/- - - 2 - -
18 Dominik Auras 6 520 5 5 1 - - -/- - - - - -
19 Mohammed Sultani 13 429 5 - 8 5 1 -/- - - 2 - -
20 Leonit Basha 12 402 5 - 7 5 - -/- - - 1 - -
21 Timon Widiker 11 429 3 1 8 2 - -/- - - - - -
22 Luca Kemna 3 270 3 3 - - - -/- - - - - -
23 Lamine Diop 2 150 2 - - 2 1 -/- - - - - -
24 Dinand Gijsen 3 232 3 1 - 2 - -/- - - - - -
25 Julian Quistorf 1 8 - - 1 - - -/- - - - - -
26 Milan Szybora 1 3 - - 1 - - -/- - - - - -
27 Philipp Eggersglüß - - - - - - - -/- - - - - -
28 Michael Yeboah - - - - - - - -/- - - - - -
29 Tom Berling - - - - - - - -/- - - - - -
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Rubrik Xxx

Die Erfolgsserie des SV Atlas seit
dem Amtsantritt von Trainer Key
Riebau hat unseren blau-gelben
Jungs in neun Spielen acht Siege
beschert. Statt gegen den Ab-
stieg zu kämpfen, kann der SVA
plötzlich wieder vom Aufstieg in
die Regionalliga träumen, Spiele
gegen Top-Teams der Liga sind
wieder echte Spitzenspiele.
Gleich zwei davon standen an
den letzten beiden Wochenen-
den an, nachdem das Auswärts-
spiel bei Egestorf-Langreder
noch den Platzverhältnissen
zum Opfer gefallen ist.
In Delmenhorst war das Wetter
am 8.3. bestens beim ersten der
beiden Top-Duelle, als der SVA
in Düsternort auf den torhungri-
gen Heeslinger SC traf. Nach
einem Appell von Key Riebau
über ein Video in den sozialen
Netzwerken fanden sich 945
Zuschauende im Stadion ein,
womit ein neuer Saisonrekord
für Punktspiele aufgestellt
wurde.

Nach einem verhaltenen Beginn
wurden die Zuschauer dann
auch mit einem spannenden
Duell zweier Teams auf Augen-
höhe belohnt. Die ersten Chan-
cen hatte der SV Atlas durch
Steffen Rohwedder und Tobias
Fagerström. In der 24. pfiff der
Schiedsrichter nach einem Foul
einen Strafstoß für die Blau-Gel-
ben, den Steffen Rohwedder
zur 1:0-Führung nutzen konnte.
Nur wenige Minuten später
hatte der SVA bei einem Angriff
der Heeslinger ein wenig Glück,
dass Damian Schobert richtig
stand und der Ball nicht ins Tor
ging. Im direkten Gegenzug
konnte der SVA erhöhen. Ein
perfektes Zuspiel von Ibo Temin
wurde von Tobias Fagerström in
der 29. zum umjubelten 2:0
verwertet. Mit der verdienten
Führung ging es in die Kabinen.
Nach dem Wiederanpfiff legte
Atlas fulminant los und hatte
Chancen zum dritten Treffer.
Doch dann zeigte der Heeslin-

ger SC, warum sie die beste
Offensive der Oberliga Nieder-
sachsen haben. Immer wieder
stellten sie die Abwehr des SVA
vor Probleme. Einmal musste
Atlas-Torhüter Damian Scho-
bert in der 55. mit einer Glanz-
parade den Anschlusstreffer
verhindern, und zweimal trafen
die Gäste in der Schlussphase
(81./85.) die Latte. So konnte
Atlas die Führung bis zum Abp-
fiff verteidigen, hatte in der
Nachspielzeit auch noch eine
Chance durch einen Distanz-
schuss von Linus Urban, der das
Tor verfehlte. Am Ende blieben
die Punkte in Düsternort, wes-
halb der SVA in der Tabelle an
den Gästen vorbeiziehen
konnte.
Trainer Key Riebau war mit der
Leistung nach der erneuten
Spielpause recht zufrieden:
„Heute haben wir nicht ganz so
kompakt verteidigt, wie wir es
sonst machen. Aber das ist in
Ordnung, wir haben wieder

'Zu-Null' gespielt gegen die of-
fensiv stärkste Mannschaft.“
Somit war das Ergebnis auch
ganz nach seinem Geschmack.
„Ich finde, dass wir in der ersten
Halbzeit schon zumindest ein
Tor besser waren. Wir müssen
direkt nach der Halbzeit das 3:0
machen, dann ist das Ding
durch. So viele Torchancen wie
heute hatte der Gegner in kei-
nem der Spiele bisher.“ Und
über die Mentalität der Mann-
schaft hatte er nur lobende
Worte übrig: „Das ist der Spirit,
den wir brauchen!“
Und der ist enorm wichtig,
denn eine Woche später stand
dann direkt das nächste Spit-
zenspiel für die Blau-Gelben an:
Es ging auf die weiteste Aus-
wärtsfahrt der Saison zum Ta-
bellenführer FSV Schöningen.
Bei mehr als frischen Tempera-
turen und kaltem Ostwind fan-
den 403 Zuschauende denWeg
ins Elmstadion, darunter knapp
100 Fans des SVA, die nicht nur

Für Atlas auf Tour von Thomas Meyer

Zwei Spitzenspiele, vier Punkte

Das irische Abwehrbollwerk Dylan Burke ist mit dem Kopf zur Stelle. Bild: A. Klattenhoff
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Rubrik XxxFür Atlas auf Tour von Thomas Meyer

Anzeigen

den tollen, leider etwas wol-
kenverhangenen Ausblick ge-
nießen, sondern auch Punkte
mitnehmen wollten.
Doch leider war es ein eher zä-
hes Spitzenspiel ohne viele Hö-
hepunkte. Im ersten Durchgang
war der SV Atlas die bessere
Mannschaft und stand defensiv
gut, weshalb Schöningen kaum
eine Torchance hatte. Doch
auch Atlas hatte nur wenige
Torgelegenheiten, die größte
hatte noch Steffen Rohwedder
in der 9., der aber aus einem
Fehler des Schöninger Torwarts
kein Kapital schlagen konnte.
Auch Lamine Diop (18.) nach
einem langen Pass von Marlo
Siech und Dylan Burke (42.) mit
einem Distanzschuss war kein
Tor vergönnt. Nach dem Seiten-
wechsel verflachte die Partie
zusehends. Schöningen war

zwar besser im Spiel, doch wei-
terhin brachten beide Teams zu
wenig Zwingendes zustande.
Einigen ordentlichen Angriffen
der Hausherren standen Chan-
cen für Lamine Diop (57.) und
Justin Dähnenkamp (62.) ent-
gegen, die jedoch pariert wur-
den oder am Tor vorbeigingen.
Je näher der Schlusspfiff kam,
desto hektischer wurde das
Spiel, nur noch wenige Bälle
kamen an. In den letzten Minu-
ten schickte der Schiedsrichter
auch noch je einen Spieler pro
Team mit gelb-roten Karten
vom Platz. Zunächst erwischte
es in der 80. den ehemaligen
Atlas-Stürmer Ousman Touray,
der erst eine Viertelstunde zu-
vor eingewechselt worden war.
Und in der Nachspielzeit flog
Marlo Siech vom Platz, nach-
dem er mit einem Schöninger

Spieler aneinandergeraten war.
Am Ende stand ein bezeichnen-
des 0:0 in einem zerfahrenen
Spiel, in dem sich Atlas mit einer
guten Abwehrleistung einen
Punkt beim Spitzenreiter mehr
als verdient hatte.
Ähnlich sah es auch Key Riebau:
„Aufgrund der ersten Halbzeit
wäre es schon verdient gewe-
sen, wenn wir führen. Dann
kommt Schöningen ganz gut
aus der Kabine, wo wir am
Ende froh sind, dass daraus
keine Chance entstanden ist.
Danach war es ein super-hekti-
sches Spiel mit vielen Nickligkei-
ten und vielen Fouls, aber auch
vielen Defiziten von beiden
Mannschaften bei eigenem
Ballbesitz, weil der Platz auch
sehr schwierig zu bespielen
war. Da muss man am Ende
auch mal damit zufrieden sein,
dass man das 0:0 mit nimmt.“
Erneut zeigte er sich mit dem
Defensivverhalten der Mann-
schaft zu recht sehr zufrieden.
Eine Sache wird er nicht müde
zu betonen: „Dass wir so weit
oben stehen, hat damit zu tun,
dass wir hart arbeiten. Das
müssen wir weiter so machen,
es kommt kein Gegner und
schenkt uns die Punkte.“ Wich-
tig sei, dass man nach 34 Spiel-
tagen oben steht.
Der heutige Gegner Arminia
Hannover schenkt dem SV Atlas
die Punkte auf jeden Fall nicht,
die Arminen punkten in dieser
Saison gerne bei Spitzenmann-

schaften und werden uns in
Düsternort sicherlich einen hei-
ßen Tanz bescheren. Auch die
kommenden beiden Auswärts-
partien werden kein Selbstläu-
fer. Der VfL Oldenburg, der At-
las am 30.3. um 15.00 Uhr im
Hans-Prull-Stadion erwartet,
braucht im Abstiegskampf je-
den Punkt. Gleiches gilt für das
Nachholspiel beim 1.FC Germa-
nia Egestorf-Langreder, wo der
SVA am 2.4. um 19.30 antreten
muss.

Wenn es um den Ball geht ist Ibo Temin nicht weit.
Bild: A. Klattenhoff

Starker Auftritt gegen
Schöningen: Timon Widiker

Bild: A. Klattenhoff

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

vbdel.de

Gemeinsam

sind wir stark.

volksbank-oldel.de
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Rubrik Xxx

Anzeige

Fan-Challenge

Läuft beim Atlaswolf. Bereits zum zweiten Mal hat er sich bei kicktipp den
Spieltagssieg geholt und tritt nun erneut in der Challenge an. Ihm gegen-
über steht diesmal die liebe Christa Kühne von unserer Vereinsgaststätte
Jan Harpstedt. Sie sorgt nicht nur für das leibliche Wohl der SVA-Anhän-
ger vor und nach den Heimspielen, sondern als offizielle Poststelle läuft
bei ihr sämtliche Post auf, die an den SV Atlas gerichtet ist.

13. Runde - 27. OBERLIGA-SPIELTAG

STAND NACH 12 RUNDEN

5,5 : 6,5

GURKENTRUPPE ...

... aber richtig lecker!

PA
N
D
A
P
LA
N
.D
E
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Potpourri

DEKV Agentur Keskin
unterstützt die Jugend
Abidin Keskin (mit blauem Trikot) unterstützt
mit seiner DEVK-Agentur gerne den SV Atlas
Delmenhorst nicht nur im Herrenbereich. Als
Spielerpate von Tobias Fagerström hörte er von
Ballnöten bei der Jugendabteilung und handelt
umgehend. Mit einer Spende von 500€ an die
JSG Delmenhorst können Bartosch Kobiella
und Sven Oestmann (hinten rechts mit Sonnen-
brille) die Mannschaft wieder mit Fußbällen
versorgen. Vielen Dank an Abidin für deinen
Support. Bild: A. Klattenhoff

Schiedsrichter mit Winter-
jacken ausgerüstet
Der Hengsterholzer Hof an der Wildeshauser Str. 93
in Ganderkesee direkt an der B213 hat ein Herz für
den Fußball und vor allem die Schiedsrichter. Engin
Erki, Inhaber der Eventgastronomie Hengsterholzer
Hof, unterstützt die Schiedsrichter des SV Atlas
Delmenhorst und spendierte Winterjacken für die
frostige Jahreszeit. Vielen Dank Engin, die Freude
bei unseren Schiedsrichtern ist groß. Bild von links
nach rechts: Schiedsrichter Felix Kratz, Sportvor-
stand Bastian Fuhrken, Schiedsrichter Obmann Jens
Specht und Trainer Key Riebau. Bild: A. Klattenhoff

Besuch packt mit an
und baut auf
Unser Schatzmeister Thomas von Roenn ist gebürtiger
Münchner und hatte Besuch von Freunden aus Oberfran-
ken und Bern (Schweiz) zum ersten Heimspiel dieses Jahres
gegen Eintracht Braunschweig II. Die Freunde treffen sich
regelmäßig und schauen Atlas-Heimspiele. Vor dem ersten
Spiel im Jahr muss vom Team Heimspiel immer viel aufge-
baut werden und da griffen die Kumpels kurzerhand Andre
Klattenhoff (Teil Team Heimspiel und unser Fotograf) unter
die Arme. Vielen Dank für diesen nicht selbstverständli-
chen Support. Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts:
Hermann und Roland aus Oberfranken, Atlas-Fotograf
Andre, Rolf aus der Schweiz und Oberfranke Steffen.

Bild: Steffen
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Rubrik XxxBlau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Der Aufsteiger SV Atlas stand
nach sieben Spieltagen mit
6:8-Punkten und 8:9-Toren auf
Platz 12. Die Tabelle führten der
VfB Oldenburg und Arminia
Hannover mit jeweils 11:3-Punk-
ten an. Dahinter der VfL Wolfs-
burg mit 10:4-Zählern. Auf den
letzten drei Plätzen standen
Olympia Wilhemshaven, die
Amateure von Eintracht Braun-
schweig und der Hummelsbüt-
teler SV mit jeweils 3:11-Punk-
ten. Am 14.September 1986
hatten wir den Bremer Sport
Verein zum ewig jungen Derby
zu Gast. 1200 Zuschauer stan-
den ziemlich eng am Tell-Platz.
Sie wurden für ihr Kommen
belohnt. Atlas fegte die Jungs
vom Panzenberg mit 5:1 vom
Platz. Thomas Pfautsch in der
9.Minute mit einem 30 Me-
ter-Schuss und Georg Klitzke in
der 26.Minute sorgten für eine
2:0-Pausenführung. Der beste
Bremer, Ex-Atlas-Spieler „Bubi
Bentrup“ verkürzte in der
67.Minute auf 2:1. Vier Minuten
später erzielte Gerd Stedtnitz
das 3:1. Weitere sieben Minu-
ten danach traf Martin Petri
zum 4:1 per Kopf und drei Mi-
nuten vor Schluss erzielte Stedt-
nitz den 5:1-Endstand. At-
las-Trainer Klaus-Dieter Hinz
lobte nach dem Spiel vor allem
Klitzke, Petri und Stedtnitz,
während BSV-Coach Wilfried
Braun nur mit Bentrup zufrie-

den war. Eine Woche später
ging es zur SVG Göttingen. Vor
500 Zuschauern gab es eine
unnötige und ärgerliche
1:2-Niederlage. Anfangs war
Atlas besser und schon nach
acht Minuten erzielte Holger
Heeren nach Vorarbeit von
Klitzke das 1:0 für unsere Far-
ben. Doch dann kamen die
Gastgeber besser ins Spiel und
nach 24 Minuten das 1:1 durch
einen Schuss von der Straf-
raumgrenze durch Rogowski.
Drei Minuten nach Wiederan-
pfiff köpfte Niemeier das Sieg-
tor für die Göttinger. Danach
gab es noch einige Chancen für

beide Teams, die beste vergab
Petri freistehend kurz vor
Schluss. So musste Atlas die
lange Rückreise mit leeren Hän-
den antreten. Am 28.9.86 kam
mit Arminia Hannover der Ta-
bellenzweite der Liga zum Tell.
Atlas ging vor 1000 Zuschauern
als klarer Außenseiter in das
Spiel. Die Blauen kamen mit
Trainer-Legende Werner Bis-
kup, der 2014 im Alter von 72
Jahren starb. Als Spieler war er
u.a. für Leverkusen, Düsseldorf,
1.FC Köln und RFC Lüttich aktiv.
Trainiert hat er z.B. Hannover
96, Preußen Münster, Osna-
brück, Uerdingen und Trab-

zonspor. Nach dem Spiel verließ
er fluchend den Platz, denn
seine Arminia mit dem späteren
96-, Schalke- und Osna-
brück-Profi Martin Giesel ließ
beim 1:1 tatsächlich einen Punkt
in Delmenhorst liegen. Petri
verwertete ein Atlas-Konter in
der 66.Minute zum 1:0. Die
überlegene Arminia konnte nur
noch in der 76.Minute durch
Haberland ausgleichen. Auf un-
serem heutigen Foto sehen wir
Atlas-Mittelfeldspieler und Ka-
pitän Georg Klitzke im Duell mit
Atlas-Legende „Bubi“ Bentrup,
der in der Saison 1986/87 wie-
der beim Bremer SV spielte.

Neu
bei uns am

Fanartikelstand
im Stadion.

Euer Strandoutfit 2025.

Amateur Oberliga Nord 1986/87, Teil 5



10,00 EUR / Monat: 10,00 EUR / Monat
: 14,00 EUR / Monat 25,00 EUR / Monat



DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADIONZEITUNG
ERSCHEINT AM 6. APRIL 2025 ZUM

HEIMSPIEL GEGEN DEN

TUS BERSENBRÜCK
06.04.2025 / 15:00 UHR
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